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Offener Brief an die Kultusministerkonferenz 

Bitte um Beteiligung Deutschlands an der TALIS-Studie 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin der Kultusministerkonferenz, liebe Frau Günther-Wünsch, 

sehr geehrte Vizepräsidentinnen, liebe Frau Streichert-Clivot, liebe Frau Prien, 

 

wir möchten Ihre Aufmerksamkeit heute auf ein wichtiges Anliegen lenken, das von Bedeutung für die 
Weiterentwicklung unseres Bildungswesens ist. Wir bitten Sie zu initiieren, dass auch Deutschland an der 
kommenden TALIS-Studie (Teaching and Learning International Survey) der OECD teilnimmt. Deren 
Durchführung ist für 2024, die Veröffentlichung für 2025 geplant.  

Da Sie in der Vergangenheit viele Anstrengungen unternommen haben, die Leistungsentwicklung unseres 
Schulsystems für Schülerinnen und Schüler zu messen (PISA), erwarten wir, dass auch das Arbeitsumfeld 
der Lehrkräfte als ein wichtiger Faktor für die Unterstützung des Bildungserfolgs, des professionellen 
Handelns für Lehrkräfte international vergleichbar begutachtet wird. 

Denn es sind doch Lehrkräfte, die wesentlich zum Bildungserfolg der Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen beitragen. Aus unserer Perspektive müssen die Arbeitsbedingungen der Lehrkräfte, vielfach 
auch die Rahmenbedingungen unter denen Unterricht in Deutschland stattfindet, kontinuierlich verbessert 
werden. 

Für eine vergleichende Orientierung halten wir das Erheben von international vergleichbaren Daten zu 
diesem Thema für bedeutsam. Wir weisen darauf hin, dass Deutschland bereits im Bereich der 
frühkindlichen Bildung an der TALIS-Starting-Strong-Studie teilnimmt, die wichtige internationale 
Vergleichsdaten zu den Rahmenbedingungen des Beschäftigungsfeldes und pädagogischen Praktiken im 
Kita-Alltag liefert.  

Wir unterstützen dies und weisen darauf hin, dass auch für die Bereiche allgemeinbildender und 
berufsbildender Schulen mit gleicher Sorgfalt agiert werden sollte. Nach unserer Kenntnis ist eine  

 



 

 

 

 

 

 

Teilnahme an der TALIS-Studie (oder einer vergleichbaren OECD-Studie) zu den Arbeitsbedingungen von 
Lehrpersonen an Schulen derzeit von Ihnen nicht geplant.  

Informationen zu Arbeitsbedingungen, Unterrichtspraktiken, Lehr-Lern-Umgebungen und Formen der 
Zusammenarbeit sind für eine Weiterentwicklung der Aus- und Fortbildung der zukünftigen Lehrkräfte und 
auch für die Verankerung einer entsprechenden Personalentwicklung an den Schulen bedeutsam. Die 
TALIS-Studie bietet eine gute Möglichkeit, um den Ist-Zustand unseres Bildungssystems zu den oben 
genannten Themen zu analysieren, bewährte Praktiken zu identifizieren und gezielte Maßnahmen zur 
Verbesserung der Rahmenbedingungen für Lehrkräfte abzuleiten. 

TALIS konzentriert sich aktuell auf die Sekundarstufe I: Die Teilnahme Deutschlands an der Studie für diese 
Schulstufe ist ein erster wichtiger Schritt. Langfristig fordern wir auch eine Untersuchung der Situation der 
Lehrkräfte an allen allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulformen für alle Altersstufen. 

Gerade in Hinsicht auf den wachsenden Lehrkräftemangel in Deutschland ist es wichtig, das Arbeitsumfeld 
der Lehrkräfte zu analysieren und zu verbessern, um den Arbeitsort Schule für junge Menschen attraktiv zu 
machen.   

Wir appellieren daher an Sie, die Teilnahme Deutschlands an der kommenden TALIS-Studie zu initiieren und 
die notwendigen Ressourcen dafür bereitzustellen, zumal dies relevante Industriestaaten wie USA, Japan, 
Frankreich, Großbritannien oder Spanien auch tun. 

Eine solche Beteiligung für die Analyse des Arbeitsumfeldes der Lehrkräfte ist ein wichtiger Schritt, auch die 
pädagogische Qualität, die Leistungsfähigkeit und den Erfolg unserer Schülerinnen und Schüler im 
Unterricht zu steigern. 

Mit der Bitte um Prüfung unseres Anliegens verbleiben wir mit freundlichen Grüßen, 

 

Stefan Düll 

Präsident des Deutschen Lehrerverbands DL 

Prof. Dr. Susanne Lin-Klitzing 

Bundesvorsitzende des Deutschen Philologenverbands DPhV 

Dirk Meußer 

amtierender Vorsitzender (kommissarisch) des Verbands Deutscher Realschullehrer VDR  

Pankraz Männlein und Dr. Sven Mohr 

Vorsitzende des Bundesverbands der Lehrkräfte für Berufsbildung BvLB 

Gerlinde Kohl 

Bundesvorsitzende der Katholischen Erziehergemeinschaft Deutschlands KEG 

 


